
Weimarer Republik bis 1945
Ab 1923 wirkte der jüdische Präsident Ludwig Lesser. Mit seinem Namen 
sind Gartenprojekte für große Wohnsiedlungen rund um Berlin verbun-
den wie etwa die Gartenstädte Frohnau oder Staaken. 1933 wurde er 
durch die Na� onalsozialisten entlassen. Die 30er Jahre sind geprägt durch 
die Wirtscha� skrise, Not und Massenarbeitslosigkeit, die Machtüber-
nahme der NSDAP 1933 und dem Beginn des Zweiten Weltkrieges 1939. 
Die Geschichte der DGG ist bis heute noch weitgehend unerforscht und ist 
wissenscha� licher Gegenstand in der Jubiläums-Publika� on.

Die Wiederbegründung nach 1954
Die Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg ist eng mit der Insel Mainau und der 
gräfl ichen Familie Bernado� e verbunden. Nach den Kriegswirren und der 
Wiedergründung im Jahr 1954 lenkten Lennart Graf Bernado� e und spä-
ter seine Frau Sonja Gräfi n Bernado� e die DGG. Prägend für diese Zeit ist 
die Grüne Charta von der Mainau (1961), die für moderne Umwelt- und 
Gartenpoli� k und den We� bewerb Unser Dorf soll schöner werden steht. 
Der Sonja-Bernadott e Preis für Wege zur Naturerziehung würdigt pädago-
gisches Engagement, der Goldene Ginkgo die Planung kommunaler Grün-
fl ächen. Mit dem DGG-Buch- und Medienpreis werden die Verbreitung 
gärtnerischen Wissens und Könnens der Gartenkultur ausgezeichnet.

Gegenwart und Zukun� 
Der 2021 verstorbene Ehrenpräsident Karl Zwermann brachte die DGG 
zurück nach Berlin, um ihren Einfl uss auf die Poli� k in der Bundeshaupt-
stadt geltend zu machen. Ini� iert wurde in dieser Zeit das Netzwerk 
Pfl anzensammlungen, das über das Bundessortenamt in der Deutschen 
Genbank Zierpfl anzen verste� gt wurde. Seit 2016 leitet Prof. Dr. Klaus 
Neumann die Geschicke der DGG und setzt neue Akzente mit dem inter-
disziplinären Fachbeirat Garten und Medizin, dem Thema Gärten und 
Gartenkultur im ländlichen Raum oder dem Bundesprojekt Tausende 
Gärten – Tausende Arten zum Erhalt heimischer Pfl anzen in privaten und 
öff entlichen Gärten. 

Gründung der DGG
Die DGG blickt auf eine bewegte gartenkulturelle Geschichte zurück, 
die von den jeweiligen gesellscha� spoli� schen Hintergründen geprägt 
wurde. Die Wurzeln der DGG liegen in der Zeit der Au� lärung. Am 
4. Juli 1822 gründeten Persönlichkeiten wie die Brüder Alexander und 
Wilhelm von Humboldt, sowie Gartenarchitekt Peter Joseph Lenné die 
Deutsche Gartenbau-Gesellscha�  mit dem Ziel, den Gartenbau und die 
Gartenkultur für Gärtner als auch das Bürgertum voranzutreiben. Im 
gleichen Jahr entstand die Bücherei des Deutschen Gartenbaus und im 
folgenden Jahr wurde die „Königliche Gärtnerlehranstalt“ in Berlin-
Dahlem gegründet. 

EINLADUNG

3. und 4. Juli 2022

Insel Mainau

DGG-Jahreshauptversammlung
und

Festakt zum 200. Geburtstag

Die 200. Jahreshauptversammlung am Sonntag, 3. Juli 
sowie das 

Jubiläum der Deutschen Gartenbau-Gesellschaft 
1822 e.V. (DGG) am Montag, 4. Juli 2022 

finden auf der Insel Mainau statt.

Anmeldung
Um Zu- oder Absage über http://eveeno.com/dgg1822 
oder auf beiliegender Antwortkarte oder Faxantwort wird bis 
spätestens zum 15. Juni 2022 an die Geschäftsstelle gebeten: 
DGG, Kleine Präsidentenstraße 1, 10178 Berlin

Übernachtung
Weitere Informationen für Zimmerreservierungen erhalten Sie 
bei der Tourist-Information Konstanz, Telefon 07531 / 13 30-30
Email: kontakt@konstanz-info.com 
(www.konstanz-tourismus.de)

Anreise
Flugverbindungen zu den Flughäfen Friedrichshafen, Stuttgart 
und Zürich/Kloten;
Bahnverbindungen oder Fernreisebusverbindung nach 
Konstanz;
Ringlinie 4/13 und 13/4 vom Hauptbahnhof Konstanz zur Insel 
Mainau, halbstündlich (Fahrzeit ca. 15 Minuten);
Mit dem PKW über die A 81 Stuttgart-Singen, B33, in Konstanz-
Wollmatingen Hinweis zur Insel Mainau. GPS-Daten des 
Mainau-Parkplatzes: N 47° 42.075, E 009° 11.042.

Kosten
Gärtnerbuffet am Sonntagabend im Kastaniengarten einschließ-
lich nichtalkoholischer Getränke: 35,- Euro pro Person. Zum 
Wein lädt die Lennart-Bernadotte-Stiftung ein.
Bei Anmeldung bitten wir Sie, den Betrag vorab auf unser Konto 
bei der Volksbank eG Konstanz zu überweisen: 
IBAN DE62 6929 1000 0214 2990 03, BIC GENODE61RAD

Einladung
Die Einladung berechtigt am 3. und 4. Juli zum kostenlosen 
Parken auf dem Parkplatz Schwedenschenke auf der Insel 
Mainau und freien Eintritt auf die Insel.

Kontakt
Vom 2. Juli bis 4. Juli erreichen Sie die DGG über Handy 
0177- 53 521 06, 01578 22 088 97 und 07531 - 303-219 oder 
über E-Mail: info@dgg1822.de

Hinweis
Menschen mit Behinderung haben auf Grund der historischen 
Bausubstanz einen erschwerten Zugang zum Weißen Saal.
Wir bitten deshalb bei der Anmeldung zur Veranstaltung um 
einen entsprechenden Hinweis, damit wir eine Unterstützung 
anbieten können.



Die Deutsche Gartenbau-Gesellschaft
freut sich, Sie zur

200. Jahreshauptversammlung am 3. Juli 2022
und zum

Festakt des 200-jährigen Bestehens am 4. Juli 2022

auf die 
Insel Mainau 
einzuladen.

Herzlich, Ihr

 

Prof. Dr. Klaus Neumann – 
Präsident der Deutschen Gartenbau-Gesellschaft 1822 e.V.

Jahreshauptversammlung 
mit Festveranstaltung

3. Juli 2022, 10.00 bis 13.00 Uhr: 
Jahreshauptversammlung (JHV) in der Comturey (nur für Mitglieder)
15.00 bis 17.30 Uhr: 
Traditionelle Festveranstaltung im Rahmen der JHV auf Schloss Mainau 
(öffentlich auch für Gäste und Freunde der DGG)

Programm

Die traditionelle Festveranstaltung 
findet auf Schloss Mainau im Weißen Saal statt.

Einlass ab 14.30 Uhr.

Begrüßung

Bettina Gräfin Bernadotte 
v

und DGG-Präsident Prof. Dr. Klaus Neumann

Auszeichnungen

„Sonja Bernadotte-Preis für Wege zur Naturerziehung“ 2022 
v

DGG-Medienpreis 2022
v

DGG-Buchpreis 2022
 

PAUSE

Präsentation der Jubiläumsschrift

mit dem Verleger Matthias Ulmer und den Autor*innen 
Dr. Susanne Köstering und Ralf Bernd Herden

Schlusswort

Präsident Prof. Dr. Klaus Neumann

Apero 

17.30 Uhr, vor dem Weißen Saal, Insel Mainau 

Gärtnerbuffet

ab 18.30 Uhr, im Kastaniengarten, Insel Mainau
(nach Anmeldung, Selbstzahlter)

Jubiläumsveranstaltung 

4. Juli 2022, ab 10.00 Uhr: 
Anmeldung der Gäste an der Schwedenschenke, Insel Mainau 
11.00 – 12.30 Uhr: 
Festakt zum 200. Geburtstag: Moderation Gabriele Thöne, Staats-
sekretärin a.D.

Programm
Musikalische Begleitung mit 

Sängerin Alina Adam und Ayla Schmitt am Piano

Begrüßung

Björn Graf Bernadotte, Geschäftsführer der Mainau GmbH
v

Prof. Dr. Dagmar Schipanski, Vorsitzende der 
Lennart-Bernadotte-Stiftung

v
Prof. Dr. Klaus Neumann, Präsident der Deutschen 

Gartenbau-Gesellschaft 1822 e.V.
 

Grußworte

Klara Geywitz, Bundesministerin für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen

v
Wolfgang Sobotka, Präsident des österreichischen Nationalrates

v
Klaus Töpfer, Bundesminister für Umwelt, Naturschutz und 

Reaktorsicherheit a.D.

Forum Zukunft

Fragen eines 200 Jahre alten Vereins an drei junge Menschen:
„Hat die DGG in Eurer Welt überhaupt eine Zukunft?“ 
Matthias Ulmer im Gespräch über Sinn, Engagement und Orientie-
rung mit Samuel Hess, Martine Hoppermann und Marko Klotz.

Abschluss und Dank 
DGG Vizepräsident Götz Stehr

Baumpflanzung im Arboretum der Insel Mainau *
13.00 Uhr – 13.30 Uhr

Umtrunk 
13.30 – 15.00 Uhr

Führung über die Insel Mainau
15.00 – 16.00 Uhr

Ausklang in der Schwedenschenke
Ab 17.00 Uhr (Selbstzahler)

* Die DGG bedankt sich bei der Bruns Pflanzen-Export GmbH & Co. KG für die 
Baumspende.


